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Die Verwandtschaft innerhalb der verschiedenen Linien

Zum übersichtlicheren Lesen des Stammbaumes und zur Förderung des Verständnisses für die
Errechnung der Verwandtschaftsgrade, namentlich für das Interesse der «alten Oltner» an den
einzelnen Linien, diene folgendes:

Vom einzigen Stammhalter in der 4. Reihe, oder der 4. Generation, gehen mit 4 Söhnen
folgende 4 verschiedenen Linien aus: diejenige des

1. Urs Peter Disteli-von Arx, Büchsenschmied, führt zu den Disteli im Restaurant «Olten-Ham-
mer», indem in der 9. Reihe der Schuster Frz. Karl Disteli, der keine eigenen Kinder hatte,
mit dem Adoptivsohn Johann Mathias weitergeht;

2. Urs Disteli-Kißling, Chirurg und «Rosen»-Wirt, der mit seinem Ur-Urenkel, das ist Martin
Disteli, Kunstmaler, ausstirbt;

3. Johann Jakob Disteli-Christen, Sattler, der zur Familie des Friedensrichters Disteli führt;

4. Johann Disleli-Schmid, Metzger: Er führt von Urs Benedikt Disteli sodann, in der 8. Reihe,
über I

A B C D

Nikiaus Disteli Urs Martin Disteli Franz Josef Disteli Peter Disteli

Zimmermann den Schwestern Disteli Professor Oskar Disteli
Distelis (Einnehmers) Distelis «Odo»

Man merke sich auch, daß für Töchter, welche nicht einen Oltner Bürger heirateten, keine zivil-
standsamtlichen Mitteilungen heimgemeldet werden, so daß z. B. ihr Todesdatum in der Oltner
Bürgerkanzlei nicht bekannt ist. Wo es möglich war, haben wir die entsprechende Ergänzung
in der Stammtafel angebracht.
Des fernem muß man wissen, daß nach der neuen Zivilstandsordnung der Beruf eines Bürgers
— im Gegensatz zu früher — nicht mehr vermerkt wird. Es kam (und kommt ja noch) des

öftern vor, daß einer seinen Beruf wechselte. Zum Beispiel war einer ursprünglich Schlosser
und ward dann Lokomotivführer; oder es begann einer seine Laufbahn als Bäcker und ward
dann Wirt usw.

Zur Demonstration der großen Säuglingssterblichkeit von einst sind auf diesem Stammbaume
alle Neugeborenen aufgeführt, auch wenn sie kurz nach der Geburt starben.

Die Redaktion
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Das Todesjahr der nicht mit Oltnern verheirateten
weiblichen Familienglieder wird im Bürgerregister nicht

aufgeführt.

Das Disteli"Wappen Siegel des Handelsmannes
Josef Disteli-Frei

1774 -1846

Siegel des Bierbrauers
Franz Jos. Disteli-Frei

1772 - 1826

Stammtafel
der

Disteli von Ölten.

Vollständiges Verzeichnis sämtlicher Familienglieder von
1531 - 1960,

zusammengestellt nach den Familienbüchern der Stadt Ölten
von P. Alexander Schmid, nach den Bürgerbüchern und den

Registern der Bürgergemeinde Ölten

von

Friedr. Wüthrich, Ölten
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